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23.11.2018 I Freitag
 6. Sternenzauber, Griffenhagen (Meyenburg), 19.00 Uhr 

24.11.2018 I Samstag
 Adventsausstellung „Blumen-Römer“, „Grashalm“, 09.00 – 17.00 Uhr

Adventsausstellung „Löwenzahn“, 09.00 – 18.00 Uhr
6. Sternenzauber, Griffenhagen (Meyenburg), 16.00 Uhr

25.11.2018 I Sonntag
Adventsausstellung „Löwenzahn“, 11.00 – 16.00 Uhr

30.11.2018 I Freitag
Weihnachtsmarkt Meyenburg, 11.00 Uhr

Adventsmarkt im Burghof Freyenstein, 11.00 Uhr

01.12.2018 I Samstag
Weihnachtsmarkt der Jugendfeuerwehr Meyenburg, 12.00 Uhr 

Adventsbasar Halenbeck, 14.00 Uhr

02.12.2018 I Sonntag
Weihnachtsmarkt mit Trödelmarkt am Schloss Wolfshagen, 10.00 Uhr

Weihnachtsmarkt im Waldlehrpark Groß Woltersdorf, 11.00 Uhr

06.12.2018 I Donnerstag
Weihnachtsmarkt der Herbert-Quandt-Grundschule Pritzwalk, 16.00 Uhr

08.12.2018 I Samstag
Weihnachtsmarkt im Hainholz Pritzwalk, 10.00 Uhr

Weihnachtsmarkt Kehrberg, 13.00 Uhr

10./11.12.2018
Weihnachtssingen am Pritzwalker Gymnasium

mit Weihnachtsmarkt, 17.00 Uhr 

12.12. – 16.12.2018
Pritzwalker Weihnachtsmarkt 

Krippenausstellung in der Ev. Kirche Pritzwalk

16.12.2018 I Sonntag 
Klostermarkt im Advent 

Kloster Heiligengrabe, 10.00 Uhr

Weihnachtsmärkte
Regionale

Adventsausstellung Löwenzahn



Editorial

Susanne LiedtkeKathrin Reiter

Liebe Leserinnen und Leser,

ein sonniger Spätherbst verwöhnte uns nach einem sonnigen 
Sommer. Licht und Sonne sind reichlich getankt. Egal, ob Sie 
ihren Jahresurlaub zuhause genossen haben oder es Sie auf Entde-
ckungsreise in die weite Welt zog – auf das Wetter konnte man in 
diesem Jahr zählen. Nun kann der Winter mit glitzerndem Schnee 
und kuschelig-gemütlichen Stunden kommen.

Machen Sie es sich zuhause so richtig gemütlich. Es ist eine gute 
Zeit, um Verschönerungen in den eigenen vier Wänden zu planen. 
Vielleicht ist Ihr Bad in die Jahre gekommen oder Sie denken über 
eine altersgerechte Ausstattung nach? Nicht immer muss es eine 
Komplettrenovierung sein. Seien Sie gespannt, was die Fachleute 
in diesem Heft dazu empfehlen.   

Da die Vorfreude bekanntlich die schönste Freude ist, haben wir 
in dieser Ausgabe schon mal ein paar Reisetipps für den kom-
menden Urlaub für Sie zusammengestellt. Und wir haben gefragt, 
wohin es die Pritzwalker in den schönsten Tagen des Jahres zieht. 

Für den Weihnachtseinkauf können Sie in diesem Jahr ganz 
entspannt in Pritzwalk bleiben. Wir präsentieren Ihnen aus den 
Geschäften unserer Innenstadt eine verlockende Auswahl von 
Einkaufsideen für Ihre Lieben, Geschäftsfreunde oder Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter.  

Lassen Sie sich beim Besuch einer der zahlreichen Adventsaus-
stellungen oder auf einem Bummel über die Weihnachtsmärkte 
der Region verzaubern. Was sonst noch so los ist in Pritzwalk und 
Umgebung, sehen Sie wie immer im Veranstaltungsteil. 

Wenn Sie kein gedrucktes Exemplar in Ihrem Briefkasten bekom-
men haben, gibt es uns online auf:

www.pritzwalk-erleben.de
Mit freundlicher Unterstützung der 

Marktstraße 45, Pritzwalk, 

Telefon 03395 302594

1. Die Zeit der Kraniche
 Ulrike Renk, Aufbau Verlag
 12,99 €

2. Die Tyrannei des Schmetterlings
 Frank Schätzing, Kiepenheuer & Witsch
 26,00 €

3. Töchter einer neuen Zeit
 Carmen Korn, Rowohlt Verlag
 10,99 €

4. Neujahr
 Juli Zeh, Luchterhand 
  20,00 € 

5. Das Feld
 Robert Seethaler, Hanser Verlag
 22,00 €

6. Prignitz. Ein Wegbegleiter
 Joachim Nölte, terra press
 14,80 €

7. Portrait einer Ehe
 Robin Black, btb
 10,00 €

8. Das Café am Rande der Welt
 John Strelecky, dtv
 8,95 €

9. Ich habe gar keine Enkel
 Renate Bergmann, Rowohlt Verlag
 9,99 €

10. Die Hungrigen und die Satten
 Timur Vermes, Eichborn Verlag
 22,00 €

PRITZWALKs 
BESTSELLER

Augusta und Owen 
sind von der Großstadt 
Philadelphia aufs Land 
gezogen. Sie führen 
ein ruhiges Leben, in 
welchem sie Raum für 
sich und ihre Kunst 
haben, Gus als Malerin, 
Owen als Schriftsteller. 
Doch ihre Verletzungen 
konnten sie nicht zurück-
lassen ...

www.steffenbuch.de

Buchhandlung Steffen
GmbH

*Die angegebenen Bücher wurden vom
 08/18-10/18 am meisten bei uns verkauft.
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18

36 KATHRIN REITER

LAYOUT+DESIGN

Die Website ist Ihre Visitenkarte im Netz. Wir be-
treuen Sie vom ersten Entwurf bis zur Freischal-
tung. Drei Kreative - Ihr Projekt: Ganz egal, wen Sie 
von uns ansprechen, wir erstellen Ihre neue Inter-
netpräsenz als individuelles Wunschpaket.   

Die Designerin: Von der eta-
blierten Pritzwalker Werbe-
agentur Kathrin Reiter be-
kommen Sie alles rund um 
das Thema Werbung. Sie kon-
zipiert und gestaltet Printme-
dien wie Broschüren, Flyer, 
Plakate, Zeitschriften oder Ka-
taloge für Business, Verbände 
und Kultur. 

post@kathrinreiter.de
03395 3000301

Die Schreiberin: Als freie 
Journalistin textet und fo-
tografiert die Pritzwalkerin 
Susanne Liedtke für Zeit-
schriften, Unternehmen und 
Einrichtungen der Region. 
Mit Erfahrung und dem rich-
tigen Blick bringt sie die An-
liegen ihrer Kunden auf den 
Punkt.  

mail@susanneliedtke.de
03395 4012291

Der Onliner: Als Webspezi-
alist der ersten Stunde pro-
grammiert die Online-Agen-
tur des Pritzwalkers Ronny 
Romeike zeitgemäße Online-
Auftritte von der Internet-
seite über den Webshop, 
einschließlich Wartung und 
anschließender Projektbe-
treuung.  

info@pixelnet-media.com
03395 7691600

TEAMARBEIT – WIR ERSTELLEN IHRE NEUE

FOTOS+TEXTE

WEBSITE
PROGRAMMIERUNG

SUSANNE LIEDTKE RONNY ROMEIKE

RESPONSIV*

SUCHMASCHINENOPTIMIERT

REFERENZEN: www.pixelnet-media.de
*Reagierendes Webdesign: Ihre Website passt sich automatisch an alle Endgeräte, wie Smartphones und Tablets  an.
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WOHIN IM 
   NÄCHSTEN 
 URLAUB?

Wir haben gefragt  08
Ihre Reiseprofis vor Ort 10
Von Lappland bis
zum Mittelmeer  11
Gut versorgt in die Welt 12
Reise-Kranken-Versicherung 13

Norwegen
1.000 km

Ostsee
140 km

Zislow40 km

Thailand
10.000 km
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Ganz egal, ob Sie noch in der Erinnerung des vergangenen Sommerur-
laubs schwelgen oder schon sehnsuchtsvoll an die nächste Reise den-
ken – immer ist nach dem Urlaub auch vor dem Urlaub. Wir haben uns 
bei Pritzwalkern mal umgehört, wohin sie reisen, und fragten Profis, 
was es zu bedenken gibt, damit Ihre Ferien auch zur schönsten Zeit des 
Jahres werden können.   
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WIR 
HABEN 
GEFRAGT

Sabine und Giesbert 
Lehmann, Schönhagen 

Unser Herz schlägt fürs 
Zelten. Von Haus aus sind 
wir keine Campingfans, 
aber unsere Freunde ha-
ben uns begeistert. Wir 
treffen uns jeden Som-
mer für zwei Wochen auf 
Rügen. Man braucht so 
wenig und ist gleich an 
der Ostsee. Beim Ein-
schlafen hören wir die 
Wellen rauschen – und 
dank unserer bequemen 
Luftmatratzen ist auch 
die erholsame Nachtruhe 
sicher.  

Gabriele Ferner, 
Beveringen

Unseren Urlaub organi-
sieren wir gerne selber. 
Im Winter geht es wie-
der zum Skifahren. Seit 
15 Jahren fahren wir an 
den gleichen Ort in Ös-
terreich und treffen uns 
dort mit anderen Fami-
lien. Auch unsere – inzwi-
schen großen – Kinder 
kommen dann jedes Mal 
gerne mit. Im Winterur-
laub sind wir den ganzen 
Tag aktiv an frischer Luft 
in der herrlichen Alpen-
landschaft und haben 
viel Spaß zusammen.    

Margit Vogel, 
Steffenshagen

Wir machen jedes Jahr 
eine Reise und buchen 
gerne im Reisebüro. Wir 
werden dort gut beraten 
und die Abwicklung ist 
professionell. In diesem 
Herbst fuhren wir nach 
Kroatien in einen schö-
nen Küstenort. Das war 
wieder eine wunderbare 
Empfehlung. Leider kön-
nen wir berufsbedingt 
nicht länger als eine Wo-
che Urlaub machen. Aber 
wir haben jeden Tag ge-
nossen und uns gut er-
holt. 

Uwe Pfeifer
Pritzwalk

Meistens können wir be-
ruflich bedingt keine lan-
gen Urlaube machen. So 
sind wir vorzugsweise in 
Deutschland oder dem 
benachbarten Ausland 
unterwegs, etwa im Harz, 
Thüringen, Holland, Dä-
nemark oder Österreich. 
Zum runden Geburtstag 
erfülle ich mir in diesem 
Jahr aber einen lang-
gehegten Wunsch: eine 
Flugreise nach Ägypten.

Wohin zieht es die Pritzwalker in der schönsten Zeit des 
Jahres? Wir waren für Sie in der Stadt unterwegs und 
haben einfach mal nachgefragt.

PRITZWALK
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Susanne Michels
Pritzwalk

Wir mögen sowohl die 
Berge als das Meer. Die 
Kinder lieben den Strand 
und wir das Gefühl von 
Weite an der Küste. Aber 
gleichzeitig zieht es uns 
auch in die Schweiz, wo 
wir lange gelebt haben. 
Manchmal vermissen wir 
noch die Berge. So wa-
ren wir in diesen Som-
merferien der Ostsee auf 
Rügen und im Herbst bei 
Freunden in der Schweiz.

Doreen Kolloch
Pritzwalk

Gerne entdecken wir 
neue Orte. Im Sommer 
waren wir an der pol-
nischen Ostsee. Im Win-
ter geht es wieder in den 
Schnee. Am liebsten fah-
ren wir ganz unabhän-
gig mit dem Auto in den 
Urlaub. Es muss nicht 
immer eine Flug- oder 
Fernreise sein. Wir un-
terstützen unsere Kinder 
bei ihrem Studium. Das 
geht jetzt erst mal vor. 
Wenn es zeitlich möglich 
ist, verreisen wir aber 
nach wie vor am liebsten 
als Familie.

Regina Gerth
Pritzwalk

Ich bin Naturliebhabe-
rin und suche mir jedes 
Jahr einen neuen Rei-
sehöhepunkt.  In diesem 
Sommer führte mich 
eine Gartenreise nach 
Südengland. Auch dort 
hatte alles sehr unter der 
Trockenheit gelitten. Nur 
in Cornwall war es etwas 
grüner. Besonders im 
Nationalpark Dartmoor 
mit seinen Wiesen, 
Hecken und Herden 
von Wildpferden konn-
te ich wunderschöne 
Eindrücke sammeln. 

PRITZWALK

ERLEBEN
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IHRE REISEPROFIS
VOR ORT

Reisebüro Globus – 
Kreuzfahrten voll im Trend
Seit 1991 ist das Reisebüro Globus GmbH in Pritzwalk Spezia-
list für Urlaubsträume. Vier weitere Reisebüros in Kyritz, Neu-
ruppin und Oranienburg gehören zum Gesellschaftsverbund.
Büroleiterin Inke Bartels ist in Pritzwalk von Anfang an da-
bei. Zahllose kleine und große Reisewünsche hat sie seither 
betreut. Gerade kommen die neuen Kataloge für die Saison 
2019 herein und sorgen für Vorfreude auf den nächsten Ur-
laub. Dabei ist die Nachfrage nach Kreuzfahrten ungebrochen 
groß - ob im Winter in die farbenfrohe Karibik oder im Som-
mer zu den weißen Nächten ans Nordkap. „Von Hafen zu Ha-
fen wird jeder Tag zu einem Abenteuer und man hat sein Hotel 
immer dabei“, erklärt Inke Bartels die beliebte Reiseart. Da-
bei muss es nicht der ganz große Atlantikriese sein – es gibt 
Kreuzfahrtschiffe in jeder Größe, vom Familienschiff bis zum 
Expeditionskreuzer. Vielleicht ist der nächste Urlaub schon 
näher als gedacht: „Bis zum Jahresende locken attraktive 
Frühbucherrabatte“, so die Fachfrau.  

Reisebüro Globus GmbH
Marktstraße 28
16928 Pritzwalk
03395 302674
pritzwalk@reisebuero-globus.de
www.reisebuero-globus.de

Das sagt der Reiseprofi dazu:

„13 Stunden Suche kostet es durch-
schnittlich, bis die passende Reise im 
Internet gefunden und gebucht ist. Das 
ist wertvolle Lebenszeit, die man sich 
gelassen sparen kann. Im persönlichen 
Gespräch lässt sich dagegen entspannt 
die passende Reise finden. Die Angebote 
stellen wir dann individuell zusammen und 
informieren auch über Einreisebestim-
mungen oder notwendige Impfungen. 
Viele Reiseziele und Unterkünfte habe ich 
auf Inforeisen oder in meinem eigenen 
Urlaub kennengelernt und kann persön-
liche Empfehlungen dazu aussprechen. 
Übrigens: Alle Reisen, die es im Internet 
gibt, bekommt man auch bei uns – und 
zwar zum gleichen Preis. Dabei haben 
die Kunden im Reisebüro noch einen 
großen Bonus dazu: Ganz viel Beratung 
und Betreuung von der Buchung bis zur 
Rückkehr.“

Frau Bartels, warum  
ins Reisebüro gehen, 
wenn man auch im 
Internet buchen kann?“ 

10

ERLEBEN Publireportage



VON LAPPLAND BIS 
ZUM MITTELMEER

Marietta und Wolfgang vor ihrem Wohnmobil.
Erinnerungen im Reisetagebuch. 

Das Wohnmobil steht jederzeit abfahrbereit auf dem Hof. „Wir 
bräuchten nur den Stecker rausziehen und den Kühlschrank 
auffüllen, dann könnte es gleich wieder losgehen“, sagt Wolf-
gang Gludau. Doch ein paar Wochen dauert es noch, bis sich 
das Ehepaar wieder auf den Weg macht. Denn gerade erst 
sind sie von ihrer dreimonatigen Tour durch Lappland und 
Finnland zurückgekommen. Nun liegen Termine und Besuche 
an, bevor sie kurz vor Weihnachten zur zweiten großen Reise 
in diesem Jahr aufbrechen. Dann geht es in Richtung Süden. 
3500 Kilometer sind es bis nach Malaga. „Wir halten an, wo es 
uns gefällt“, so Marietta. Manchmal ist es ein Campingplatz, 
manchmal auch der Wegesrand. Für Ausflüge und Besichti-
gungen haben sie ihre Räder dabei oder sie mieten sich ein 
Auto. Diesmal auf dem Programm: Die Alhambra in Granada. 
Schon vor 20 Jahren bauten sie ihren ersten Campingbus aus 
und gingen mit ihren beiden Töchtern auf Tour. Während ihrer 
Berufstätigkeit mussten dafür drei Wochen Sommerurlaub 
reichen. Seit sechs Jahren sind nun beide im Ruhestand und 
haben die Zeit, sooft und solange auf Entdeckungsreise zu 
gehen, wie sie möchten. Obwohl ihr Wohnmobil mit den Jah-
ren etwas größer und bequemer geworden ist, lieben beide 
das einfache Campingleben. „Wir brauchen weder Schnick-
schnack noch Hightech“, betonen die beiden. Besonders die 
überwältigende Natur des hohen Nordens hat es ihnen ange-
tan. Wolfgang ist leidenschaftlicher Angler. Marietta durch-
streift gerne die Wälder, sammelt Beeren und Pilze. Obwohl 
sie dabei häufiger ihre Hinterlassenschaften entdeckt, hat 
sie keine Angst vor wilden Tieren: „Nur einmal haben wir tat-
sächlich von Weitem einen Bären gesehen, der aber sofort 
flüchtete.“
Langweilig wird es den beiden nie. „Wir finden es spannend, 
immer wieder neue Menschen und Orte kennenzulernen“, sa-
gen sie. Ihre Erlebnisse teilen sie gerne mit Freunden und Fa-
milie. Bis zu 40 Postkarten schreibt Marietta von jeder Reise. 
Für sie selber hält sie jeden Tag in Erinnerungsbüchern fest. 
„So werden wir noch von unseren Reisen zehren, auch wenn 
wir im Alter einmal nicht mehr soviel unterwegs sein können.“ 

Die Schönhagener Marietta und Wolfgang Gludau gehen jedes Jahr für mehrere Monate in Euro-
pa auf Entdeckungsreise. Im Sommer in den hohen Norden, im Winter der Sonne entgegen. Ihre 
eigenen vier Wände haben sie immer dabei. 
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PRITZWALK

GUT VERSORGT 
IN DIE WELT
Mit großer Freude wird der Urlaub erwartet. Die letzten Vorbereitungen sind 
getroffen, die Familie samt Gepäck am Reiseziel angekommen. Nun kann die 
schönste Zeit des Jahres beginnen. Wie ärgerlich ist es dann, wenn eine klei-
ne Erkältung, ein wundgelaufener Zeh oder eine andere kleine Unannehmlich-
keit die Urlaubsfreuden trüben. Mit der Suche nach einer Apotheke geht dann 
schnell wertvolle Zeit verloren, zusätzlich können im Ausland Verständigungs-
schwierigkeiten den Einkauf erschweren. 
Gut gerüstet mit bekannten Medikamenten aus der eigenen Reiseapothe-
ke sind kleine Beschwerden dagegen meist schnell vergessen. Apothekerin 
Beatrix Geisler empfiehlt, neben den individuellen Medikamenten in entspre-
chender Menge eine Mindestausstattung, etwa für Schmerzen, Magen-Darm-
Erkrankungen, Erkältungen, dazu Pflaster, Verbandsmaterial und Desinfekti-
onsmittel, mit sich zu führen (siehe Checkliste). 
„Der Inhalt der Reiseapotheke sollte auf Art und Dauer der Reise abgestimmt 
sein“, so die Inhaberin der Pritzwalker Hirsch-Apotheke. Für Individual- oder 
Wanderreisen sind möglicherweise weitere Medikamente oder Impfungen, 
etwa zum Schutz vor Zeckenbissen, notwendig. Sollte die Reise gar in entle-
gene Gebiete führen, könnte es hilfreich sein, Einwegspritzen, -kanülen und 
–handschuhe im Gepäck zu haben. Hier ist ausreichender Impfschutz beson-
ders wichtig. 
Die Mitarbeiterinnen der Hirsch-Apotheke beraten Sie gerne individuell und 
stellen Ihnen eine auf ihre Urlaubspläne angepasste Reiseapotheke zusammen.

Hirsch-Apotheke
Perleberger Tor 2-3
16928 Pritzwalk 
03395 30 23 12
www.hirsch-apotheke-pritzwalk.de

Was gehört alles in eine 
Reiseapotheke

Beatrix Geisler
Apothekerin

Schon 90 Jahre gibt es die 
Hirsch-Apotheke in Pritzwalk. 
Seit 2002 ist Apothekerin 
Beatrix Geisler deren Inhabe-
rin und stolz auf ihr Team von 
acht qualifizierten Mitarbeite-
rinnen. Mit einem barrierefrei-
en Zugang ist die komplett mo-
dernisierte Apotheke auch für 
Menschen mit eingeschränk-
ter Mobilität gut zugänglich.

Checkliste Reiseapotheke
Mindestausstattung
Durchfalltabletten
Erste-Hilfe-Set 
Fiebertabletten
Schmerzmittel 
Reisetabletten

Praktische Helfer
Herpescreme
Mückenschutz
Pflaster
Wund- und Heilsalbe
Zeckenkarte oder -pinzette
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PRITZWALK REISE-KRANKEN-
VERSICHERUNG

Ob im Pauschalurlaub, auf einer Abenteuerreise oder während eines längeren 
Auslandsaufenthaltes für Arbeit oder Studium - bei Krankheit und Unfall müs-
sen in der Regel Behandlungskosten selbst getragen werden. Selbst, wenn im 
Fall einer Infektion oder bei Zahnschmerzen ein Arzt aufgesucht werden muss, 
kann das teuer werden. Bei einem Unfall steigen die Kosten schnell in schwin-
delnde Höhen. 
Etwa beim Skiurlaub in den österreichischen Alpen: Schon am ersten Tag ein 
unglücklicher Sturz. Wegen des unwegsamen Geländes wird ein Hubschrau-
ber gerufen. Doch wer zahlt den Einsatz? Die gesetzliche Krankenversicherung 
übernimmt nur einen Bruchteil der Rettungskosten. „Mit einer Reise-Kran-
kenversicherung ist man da auf der sicheren Seite“, rät der Fachmann Ronny 
Zoll, Leiter der Pritzwalker Allianzvertretung. Außerdem springt sie nicht nur 
für alle nötigen Behandlungskosten im Ausland ein, sondern deren Mitarbeiter 
sind auch erste Ansprechpartner im Notfall. Sollte ein Rücktransport zur Wei-
terbehandlung in Deutschland notwendig sein, dann regelt die Reise-Kranken-
versicherung alles schnell und unbürokratisch. Für Einzelpersonen oder Fami-
lien deckt ein günstiger Jahrestarif Reisen von bis zu acht Wochen im Jahr ab. 
Spezielle Angebote gibt es für privat oder beruflich bedingte Langzeitreisen. In 
einem persönlichen Beratungsgespräch können Sie ihren individuellen Bedarf 
ganz unverbindlich prüfen lassen. 

Allianz Versicherung Ronny Zoll 
Generalvertretung
Saarstraße 2
16928 Pritzwalk 
03395 304365
www.zoll-allianz.de

Haben Sie eigentlich eine ...

Ronny Zoll
Versicherungs- und

Finanzexperte

Wir bieten passgenauen
Versicherungsschutz 
für alle Lebenslagen:

Auto, Mobilität
Recht, Wohnen, Eigentum
Vorsorge, Vermögen
Gesundheit, Pflege
Gesundheit für ihr Tier
Reise, Freizeit

Ronny Zoll leitet seit 2009 die 
Allianz-Generalvertretung in 
Pritzwalk. Mit seinen beiden 
Mitarbeitern berät er Privat- 
und Firmenkunden rund um 
Versicherung, Baufinanzierung 
und Vermögensverwaltung. 

11,90 €
pro Jahr
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FRISCHE VON EDEKA JETZT IN DER 
PRITZWALKER INNENSTADT

Neues Frischeangebot
Die ersten Veränderungen sind unübersehbar: Eine 
größere Obst- und Gemüsetheke empfängt im 
Eingangsbereich, wo jetzt auch eine gut bestückte 
Salatbar zum gesunden Snack zwischendurch einlädt. 
„Super, dass es jetzt hier ein Angebot für eine frische 
Mahlzeit in der Mittagspause gibt“, sagt etwa Lukas 
Anskat. Er arbeitet in der Innenstadt und nutzt die 
Salatbar regelmäßig. 
Eine „Heiße Theke“ mit deftigen und frisch im Haus 
zubereiteten Snacks wie Schnitzel, Bouletten und Co 
kommt schon bald dazu. Alle Angebote, wie die Fleisch- 
und Wursttheke, bleiben bestehen. 
Das  bewährte Team wurde verstärkt durch Kolleginnen 
und Kollegen aus der Edeka-Maaß-Filiale in Nord. 

KONTAKT: EDEKA Frischemarkt Maaß
Marktstraße 8, 16928 Pritzwalk
03395 311591, info@edeka-maass.de
www.edeka-maass.de

Mal schnell den kleinen Einkauf erledigen oder einen 
Snack für die Mittagspause kaufen – seit vielen Jahren 
ist der Frischemarkt aus der Pritzwalker Innenstadt 
nicht wegzudenken. Auch für viele ältere Anwohner 
ist dieser gut sortierte kleine Supermarkt die einzige 
Möglichkeit für die Versorgung mit den Dingen des 
täglichen Bedarfs.  
Zum 1. September wechselte er nun seinen Betreiber: 
Vincent Maaß übernahm den Frischemarkt nach dem 
Ruhestand der Vorbesitzerin. Dem Pritzwalker Vincent 
Maaß ist die Branche nicht neu. Seit  2005 führt er 
den großen Edeka-Markt in Pritzwalk Nord. Im März 
dieses Jahres übernahm er außerdem die Pritzwalker 
Shell-Tankstelle. Dort gibt es nun neben Benzin, Diesel 
und Snacks auch ein erweitertes Sortiment für den 
schnellen Einkauf. 
Der Pritzwalker Unternehmer lebt mit seiner Familie in 
Mesendorf. Als 2. Vorsitzender engagiert er sich aktiv 
im dortigen Heimatverein.  

KONTAKT: Apfel&Eva, Ernährungspraxis Linda Otto
Ernst‐Thälmann‐Straße 22, 16949 Putlitz
033981 503260, email@apfelundeva.de
www.apfelundeva.de

Leiten den Markt gemeinsam: Susanne Budzinski (li) und Steffi Busack.

Frischemarkt heißt jetzt Maaß.

Lukas Anskat nutzt gerne das neue Angebot der Salatbar. 
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INNENSTADT Publireportage



STAMPS-Uhren
Die Uhr im Briefmarkenformat – 
mit wechselbaren Motiven  ab 50,00 €

MONI K.
Mode mit Kaffeegenuss
Roßstraße 12, 03395 300430

INNENSTADT
zuhause
einkaufen

WMF Aroma Kaffeemaschine
mit Thermoskanne und 
Thermobecher to go 89,95 €

Electroplus Delf, Magazinplatz 9 
03395 302420

   Weihnachtliche Gestecke
   für die Adventszeit
   ab 10,00 €

  Blumen-Römer
  Meyenburger Straße 5
  03395 302807

s.Oliver – Geschenkbox
mit Herrenschal oder
Damentuch je 29,99 €

Loosch - Der Modeladen 
Magazinplatz 11, 03395 300343

15
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   Mitbringsel aus Pritzwalk
   Stoffbeutel    4,50 €
   Tasse  7,99 €
   Magnete    2,99 €

   Presse, Lotto, Tabak
   Christine Malert
   Marktstraße 9, 03395 709977

   Sigikid    
   Stofftiere und Schnuffeltücher
   ab 4,99 €

   Kinderland, Marktstraße 19
   03395 401760

Winterliche Accessoires
Mütze  24,90 €
Loop 24,90 €

Lasses kleine Modewelt
Marktstraße 31, 03395 7095608

SONDER-

ÖFFNUNGSZEITEN 

ZUM WEIHNACHTSEINKAUF

Samstag

15.12.2018 

09.00 – 18.00 Uhr

Sonntag 

16.12.2018 

14.00 – 17.00 Uhr

 

ALCINA-Gesichtspflege
Tonic                                         3,95 €
Gesichtscreme                    39,95 €
  
Haar und Pflege Haus Liedtke
Havelberger Straße 85, 03395 700627

INNENSTADT

Zuhause
 einkaufen

GESCHENKIDEEN AUS DER
PRITZWALKER INNENSTADT

16
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INNENSTADT

  Eine Ostpreußen-Saga – Trilogie  
  Das Lied der Störche
  Die Jahre der Schwalben
  Die Zeit der Kraniche
  von Ulrike Renk
  je 12,99 €

  Buchhandlung Steffen GmbH 
  Marktstraße 45, 03395 302594

  Geschenke für den Herren
  Hemd   79,95 €
  Ledergürtel  39,95 €

  Stil Männermode
  Marktplatz 4-5, 03395 7097088

Modeaccessoires
Handtasche  39,99 €
Schal  25,99 €

Big Street Outlet
Meyenburger Straße 10
0152 23932453

   Sigikid    
   Stofftiere und Schnuffeltücher
   ab 4,99 €

   Kinderland, Marktstraße 19
   03395 401760

  Esprit – Lounge-Kleid    
  mit Kapuze, aus Teddyfell 54,99 €
    
  Der Wäscheladen, Marktstraße 37 
  03395 4018961

SONDER-

ÖFFNUNGSZEITEN 

ZUM WEIHNACHTSEINKAUF

Samstag

15.12.2018 

09.00 – 18.00 Uhr

Sonntag 

16.12.2018 

14.00 – 17.00 Uhr

 

Feine Öle, Essige, Liköre
Walnuss-Likör  19,80 €
Walnuss-Öl  7,95 €

PannaCotta
Café & Bistro
Marktstraße 21
03395 4014160

17



  EIN BAD
ENTSTEHT

SEHEN 
SIE ES VOR 

SICH

Die Freude am neuen Bad kann schon mit der Pla-

nung beginnen. Besuchen Sie eine Ausstellung und 

lassen Sie sich vom Fachmann beraten. Virtuelle 

Bad- oder Fliesenplanung  – viele Möglichkeiten, das 

Traumbad schon vor sich zu sehen. Für die fachkun-

dige Ausführung garantieren die Gewerke, die wir 

Ihnen auf den nächsten Seiten vorstellen.

RAAB KARCHER ∙ 20

FLIESENLEGER SCHULZ ∙ 22   

B. SCHÖNHARDT GMBH ∙ 22

MALERBETRIEB ECKEL ∙ 23

MATTHIAS BRADE ∙ 23
18



IM GESPRÄCH MIT 
DEM FACHMANN

4 FRAGEN ZUM 
NEUEN BAD

6 GEWERKE,
EIN BAD

Liedtke: Herr Schönhardt, wo fange ich an, wenn ich ein 
neues Bad plane? 
Schönhardt: Empfehlenswert ist vorab ein Vor-Ort-
Termin, um grundlegende Möglichkeiten und Wünsche 
festzulegen. Anschließend kann ein Besuch in einer 
Badausstellung von Vorteil sein, um weitere Ideen zu 
sammeln.
Liedtke: Wohin geht denn der aktuelle Trend im Bad?
Schönhardt: Bäder sind wichtige Räume und kleine 
Wellnessbereiche im Alltag geworden. Der Trend geht zu 
großen Fliesen und bodenebenen Duschen. 
Liedtke: Aber nicht überall ist so viel Platz ...
Schönhardt: Lassen Sie sich überraschen. Es gibt heute 
tolle Möglichkeiten, auch aus einem kleinen Bad etwas 
zu machen. 
Liedtke: Und wenn es losgehen soll, an wen wende ich 
mich zuerst?
Schönhardt: Sprechen Sie den  Vertreter eines Gewerkes 
an. Der übernimmt für Sie die Koordinierung und Sie 
bekommen alle Leistungen aus einer Hand. 
Liedtke: Wie lange muss ich für den Einbau rechnen?
Schönhardt: Das richtet sich nach Größe und Aufwand 
des geplanten Bades. Die Handwerker sprechen sich 
meist so ab, dass es ohne Leerlauf klappt. Denn beson-
ders bei alters- oder behindertengerechten Bädern muss 
es manchmal sehr schnell gehen. 
Liedtke: Wieviel Vorlauf sollte ich einplanen? 
Schönhardt: Ein neues Bad soll ja lange Freude machen 
– da lohnt sich eine gründliche und langfristige Planung. 

Installateur: baut zurück, liefert und montiert 
(z.B. Heizkörper, Badkeramik und Amaturen)
Elektriker: kümmert sich um notwendige Installationen
Bauunternehmen: wenn Umbauten erfolgen müssen
Fliesenleger: baut zurück und sorgt für langlebigen 
Fliesenbelag an Wänden und Böden
Trockenbauer: Verkleidungen, Dämmung oder 
Ständerwände
Maler: verschönert Wände, Decken und erneuert 
Bodenbeläge

Bernd Schönhardt
Installateur- und Heizungsbauermeister

Was wird geplant?
Hauptbad
Zweites Bad
Gästebad
Gäste-WC 

Wie viele Personen leben im Haushalt?
__  Kinder
__  Jugendliche
__  Erwachsene
__  Senioren
__  Hilfsbedürftige/Behinderte

Sind Änderungen in Ihrer familiären Situation abzusehen?
Vergrößerung der Familie          ja                        nein
Verkleinerung der Familie          ja                        nein

Gewünschter Stil des neuen Bades
klassisch/elegant
puristisch
jung/frisch
Landhaus

19
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RAAB KARCHER
MIT NEUEM

VERKAUFSHAUS

BAUSTOFFHANDEL FÜR PRIVATES UND 
GEWERBLICHES BAUEN IN PRITZWALK
Obwohl im Außenbereich noch gearbeitet wird, steht 
die Eingangstür der neuen Raab Karcher Niederlassung 
in der Johann-Sebastian-Bach Straße nicht still. Die 
Klinke brauchen sich Handwerker und Privatkunden 
jedoch nicht mehr in die Hand zu geben, denn die Tür 
des vor wenigen Monaten fertiggestellten Gebäudes 
öffnet sich nun vollautomatisch. Im Inneren des mo-
dernen Neubaus werden die Kunden von hellen und 
großzügigen Räumlichkeiten empfangen, in denen jetzt 
Beratungsbereich, vergrößerte Selbstbedienungszone 
und Ausstellungsflächen auf einer Ebene zu finden 
sind. 
Schon seit den 1950er Jahren gibt es in Pritzwalk in 
der Johann-Sebastian-Bach Straße Baustoffe. 20 Jahre 
ist es nun die Niederlassung von Raab Karcher, die 
mit kompetenter Verkaufsberatung und großem Lager 
in Stadtlage bewährter Partner von Handwerkern und 
Privatkunden für den kleinen und großen Bedarf rund 
um den Bau ist – vom Keller bis zum Dach.  
Am neuen Beratungstresen der modernen Niederlas-
sung finden Kunden die gewohnt gute Betreuung durch 
die Raab Karcher Spezialisten, einen 500 Quadratmeter 
großen Verkaufsbereich für Kleinmaterial, Geräte und 
Werkzeuge und eine umfangreiche Ausstellung für 
Fliesen und Bodenbeläge, die keine Wünsche offen 
lässt. „Damit erweitern wir unser Angebot erheblich“, 

so Niederlassungsleiter Andreas Eckel, „wir wollen mit 
der über 100 Quadratmeter großen Fliesenausstellung 
auch privaten Bauherren die Möglichkeit bieten, sich 
umfassend zu informieren und beraten zu lassen.“ Die 
Kunden können sich dort in Ruhe von einer Vielzahl an 
Gestaltungsmöglichkeiten inspirieren lassen und am 
großformatigen Bildschirm schon vorab sehen, wie der 
gewählte Wand- oder Bodenbelag im eigenen Zuhause 
wirken wird.
Eine neu konzipierte Ausstellung im Außenbereich hilft 
darüber hinaus bei der Auswahl von Pflaster, Terrassen-
belägen und Dachziegel für Haus und Garten.  

Andreas Eckel
Niederlassungsleiter Pritzwalk

Andreas Eckel ist Nieder-
lassungsleiter am Standort 
von Raab Karcher, seit die 
Geschäftsräume 1999 erstmals  
ihre Türen öffneten. Auch der 
aktuelle Umbau lief unter seiner 
Regie. 

Neubau der Raab Karcher Filiale

20



1) neuer Verkaufsraum,  2) Mathias Höpfner am 3-D-Monitor,  3) moderne Fliesenausstellung,
4) Außenlager,  5) Fachberater Andreas Weise

ALLES PLANBAR, ENDLOS INSPIRIEREND: 
Neue Fliesenausstellung mit der 
„Plan-Bar“ – eine digitale Fliesenplanung 

MITARBEITER GESUCHT: VOM AZUBI 
BIS ZUR FACHKRAFT 

Ein Badezimmer in Mosaik, die Küche im modernen Metro-Fliesen-Design und der Wohnzimmer-
boden in einem zeitlos schlichten Großformat? Oder lieber doch ganz anders? Wie Fliesen im 
Raum wirken, wird eben erst dann deutlich, wenn man das fertige Fliesenbild und nicht nur das 
Fliesenmuster vor Augen hat. Die neue digitale Fliesenberatung „Plan-Bar“ ist Touchscreen-ge-
stützt und eröffnet eine völlig neue Möglichkeit, mit nur wenigen Klicks den Traum vom Wohnen 
schnell und einfach zu visualisieren. Durch die Animationen können Anwender die gewünschten 
Räume als 3D-Simulation planen – ein innovativer und komfortabler Service“, erklärt Niederlas-
sungsleiter Andreas Eckel das Konzept. „Die virtuellen Muster-Räume sind eine Weiterführung 
der realen Musternischen in der Ausstellung. Sie bieten dem Kunden zusätzliche Inspiration 
und die Möglichkeit, auf spielerische Weise eine fundierte Entscheidung zu treffen“, sagt 
Mathias Höpfner, Fachberater für Fliesen und Ausbau.  

Sie haben ein Herz fürs Handwerk und Lust, in unserem Raab Karcher Team 
mitzuarbeiten? Egal ob Sie lieber anpacken oder im Büro arbeiten möchten, wir 
freuen uns auf Mitarbeiter-/innen und Auszubildende für unser Lager und im 
Verkauf. 

KONTAKT:
RAAB KARCHER
eine Marke der Saint-Gobain Building 
Distribution Deutschland GmbH

Johann-Sebastian-Bach-Str. 5
16928 Pritzwalk 
03395 70916-0
www.raabkarcher.de/pritzwalk

1 2 3

54
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FLIESENLEGERMEISTER
TORSTEN SCHULZ

HEIZUNG - KLIMA - SANITÄR

Torsten Schulz und seine zwei Mitarbeiter 
sind Spezialisten für die richtige Fliese.

Reparieren, modernisieren oder neu bauen 
– bei der B. Schönhardt GmbH bekommen 
Sie fachkundigen Service.

Erst die passenden Fliesen geben einem Raum das eigene 
Gesicht. Im Bad kann schon ein neuer Duschbereich das ganze 
Bad optisch und altersgerecht aufwerten. 
Fliesenlegermeister Torsten Schulz sorgt nicht nur für eine fach-
gerechte Verlegung, sondern berät schon bei der Auswahl der 
optimalen Fliesen. 1993 stieg der Pritzwalker in den Betrieb sei-
nes Vaters ein. Nach dessen Ruhestand 2015 gründete Torsten 
Schulz den Betrieb neu. Mit dem Schwerpunkt im Sanitärbereich 
arbeiten er und seine beiden Mitarbeiter seit 25 Jahren Hand in 
Hand für Kunden in der Region.

Fliesenlegermeister 
Torsten Schulz
Bahnhofsweg Beveringen 9a · 16928 Pritzwalk
03395 301692 · 0172 8760339

Bereits seit 1990 ist der Meisterbetrieb von Bernd Schönhardt 
in Pritzwalk in den Bereichen Heizung, Klima und Sanitär für 
seine Kunden tätig. Dies beinhaltet Wasser, Gas- und Ölanlagen 
sowie regenerative Energien. Hier wird Service und Zuverlässig-
keit groß geschrieben. 
Ein Notdienst garantiert jederzeit schnelle Hilfe. Insgesamt 
14 Fachkräfte sind bei der Schönhardt GmbH beschäftigt, 
darunter ein Auszubildender. Auch die professionelle Bad-
beratung gehört zum Angebot des Teams, das sich durch regel-
mäßige Weiterbildungen immer auf dem neuesten Stand hält. 
Bei Bedarf unterstützt Bernd Schönhardt seine Kunden außer-
dem als zertifizierter Energieberater. 

B. Schönhardt GmbH
Heizung - Klima - Sanitär
Putlitzer Straße 3 · 16928 Pritzwalk
03395 306187 · www.schoenhardt.de

Das bewährte Team von Torsten Schulz.
Vorher - nachher. Neuer Glanz im Bad. 

Die Fachleute vom Meisterbetrieb Schönhardt.
Auszubildender im 2. Jahr: Marcel Kanis. 

REGIONALE HANDWERKER UNTERSTÜTZEN ...

Publireportage

Publireportage
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MALERBETRIEB ECKEL

PROFIS IM TROCKENBAU

Seit 2017 ist Stefan Kautz Inhaber des 
bekannten Malereibetriebes.  

Junges Team mit Erfahrung: Seit 20 Jahren 
ist Matthias Brade Fachmann für Innen- 
und Akustikbau. 

Vor 28 Jahren hat Stefan Kautz selber als Lehrling bei Maler-
meister Burkhard Eckel begonnen. Mit dessen Ruhestand über-
nahm der langjährige Mitarbeiter den traditionsreichen Pritz-
walker Betrieb. So können sich Kunden auch weiterhin auf die 
bewährte Arbeit verlassen – bei Wandgestaltung, Bodenbelägen 
und Fassaden. Mit seinen fünf Mitarbeitern ist Stefan Kautz vor 
allem in der Region Pritzwalk tätig. Auch wenn bei der Gestal-
tung von ganzen Räumen andere Gewerke notwendig sind, küm-
mert er sich im Komplettpaket um die Gestaltung Ihrer Räume. 
Der Standort des Büros am Meyenburger Tor ist geblieben. 

Malerbetrieb Eckel
Inhaber Stefan Kautz
Meyenburger Tor 75 · 16928 Pritzwalk
03395  306152 · 0173 9864315

Decken abhängen, Ständerwände, Schrägen und Balken verklei-
den, Trockenestrich und Dämmung gehören zum Angebotsspek-
trum von Trockenbauer Matthias Brade und seinen vier Mitarbei-
tern. Im Akustikbau fertigen sie professionellen Schallschutz für 
Wohn- und Arbeitsplätze. Partner sind öffentliche Auftraggeber 
und Handwerker der Region. Der junge Unternehmer steht seit 
20 Jahren im Beruf und ist seit 2011 selbstständig. Für seine 
Kunden koordiniert er gerne die anfallenden Gewerke und gibt 
Empfehlungen zu Fördermöglichkeiten.

Matthias Brade
Trocken- & Akustikbau
Klein Woltersdorfer Damm 1 · 16928 Pritzwalk OT Seefeld
0152 08776793 · trockenbau.brade@hotmail.com

Farbe fachmännisch aufgebracht.
Das Malerteam um Stefan Kautz (3.v.r.).

Jeder Handgriff sitzt – Matthias Brade bei der Arbeit. 
Das junge Team von Trockenbau Brade.

... SIE BEI IHREM BAUVORHABEN
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UNTERNEHMER

DER REGION

SUCHEN

FACHKRÄFTE

 UND AZUBIS



IN DER PRIGNITZ
Leben & Arbeiten

   
dieser Rubrik stellen wir Ihnen Menschen und Unternehmen 

vor, die sich zur Prignitz bekennen. Sie haben sich damit für 

einen Landstrich entschieden, der nicht nur viel Natur und 

die günstige Lage zwischen Berlin und Hamburg zu bieten hat, son-

dern auch mit einer hohen Lebensqualität punktet.Handwerksbe-

triebe, mittelständische Familienunternehmen oder multinationale 

Konzerne – sie alle arbeiten und wirken in der Region und für die Re-

gion. Als Arbeitgeber machen sie die Prignitz zu einem spannenden 

Zukunftsort. Sie bieten vielseitige Arbeitsplätze für Fachkräfte, Quer-

einsteiger oder Auszubildende. Vielleicht ist auch Ihrer dabei?

 Gerüstbau Schmigelske 26   |   Falquon GmbH 28   |   Meyenburger Elektrobau GmbH 29

gbf german bio fuels gmbh 30   |   Emsland Stärke GmbH 32

In

 Lassen Sie sich begeistern.
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NEUER INHABER

GERÜSTBAU SCHMIGELSKE
PRITZWALK

Seit 1996 ist Gerüstbau Schmigelske aus 
Pritzwalk Partner von privaten Bauherren und 
gewerblichen Kunden in Brandenburg und 
Mecklenburg-Vorpommern. Mit dem Ruhestand 
des langjährigen Inhabers übernahm Dach-
decker- und Klempnermeister Marcel Lublow 
zum 1. Februar diesen Jahres das Unternehmen 
und erweiterte das bewährte Gerüstbauteam 
mit fachkundigen Mitarbeitern aus den wich-
tigsten Baugewerken. 
In Verbindung mit dem Dachdeckerunter-
nehmen „Lublow Bedachungen“, das der 
Handwerksmeister 2009 gründete, kann das 
Unternehmen nun noch vielfältigere Leistungen 
anbieten.  

DA OBEN 
KENNEN WIR 

UNS AUS

Luftiger Arbeitsplatz.

Viel Erfahrung auf dem Gerüst: Vorarbeiter Mathias Tiede.Das Gerüst wächst mit dem Rohbau.
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Marcel Lublow
Dachdecker- und 
Klempnermeister

Schon als Lehrling war er 
mit seinem Großvater Harald 
Hübner auf dem Dach. Nach 
dessen Ruhestand führte er 
den Dachdeckerbetrieb weiter. 
Zusammen mit dem Gerüstbau 
Schmigelske leitet der mehrfache 
Handwerksmeister nun gleich 
zwei eingesessene Traditions-
betriebe in Pritzwalk.

KONTAKT:
Gerüstbau Schmigelske
August-Bartels-Weg 7
16928 Pritzwalk
03395 401159
info@geruestbau-schmigelske.de

Ob Neu- oder Umbau, Arbeiten an Dach und Fassade 
oder Malerarbeiten im Außen- und Innenbereich: Für 
jedes Bauvorhaben gibt es das passende Gerüst. „Geht 
nicht, gibt‘s bei uns nicht!“, betont Marcel Lublow. 
Wenn die Deckenmalerei in einer Kirche ausgebessert 
werden soll oder eine Überbrückungsmöglichkeit für 
Kabel und öffentliche Wege geschaffen werden muss: 
Neben den gängigen Systemen wie fahrbare Gerüste für 
kleinere Arbeiten oder Fassadengerüste für Neubauten, 
Wärmedämm- oder Sanierungsmaßnahmen begleitet 
Marcel Lublow seine Kunden auch mit Spezial- und Mo-
dulgerüsten bei Arbeiten an komplizierten Vorsprüngen, 
historischen Bauwerken oder in der Industrie. 

Am Arbeitsplatz in schwindelnder Höhe wird nichts 
dem Zufall überlassen. Hier muss jeder Handgriff sit-
zen, damit die Sicherheit stimmt. Gerüste bieten den 
Gewerken sicheren Zugang und schützen die Handwer-
ker gleichzeitig vor dem Absturz. „Als Innungsmitglied  
sind für uns daher umfassende Qualitätskontrollen 
und regelmäßige Schulungen selbstverständlich“, so 
Inhaber Lublow. 
Als Ansprechpartner stehen den Kunden wie gewohnt 
Gerüstbauer Mathias Tiede sowie Dachdeckermeister 
Marcel Lublow zur Verfügung.

MIT SICHERHEIT BAUEN 

Gerüstbauer/in
Schwindelfrei und Lust aufs Anpacken? Wir 
freuen uns jederzeit auf Verstärkung für unser 
Team. Wir sind eine Mannschaft aus erfah-
renen Mitarbeitern und jungen Kollegen. Die 
Gerüsttechnik entwickelt sich und wir sind 
dabei: Moderne Systemgerüste machen jedes 
Projekt zu einer spannenden Aufgabe. Wer als 
Gerüstbauer oder gerne auch als Quereinstei-
ger seine Herausforderungen suchen möchte, 
ist hier genau richtig. 

Weitere Infos unter:
www.geruestbau-schmigelske.de

WIR SUCHEN:

Einrüstung für den Neubau. Gut gerüstet für die neue Fassade. 

WIRTSCHAFTPublireportage
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AUF ENTWICKLUNGSKURS

FALQUON GMBH
FALKENHAGEN

Weithin sichtbar sind die neuen Silotürme im 
Gewerbegebiet Falkenhagen. Fünfzehn Meter 
überragen sie die Hallen und Verwaltungs-
gebäude des Fußbodenherstellers Falquon. 
Ihre glänzende Metallhülle spiegelt sich in der 
Herbstsonne und wie ein neues Wahrzeichen 
künden sie: Hier passiert etwas. Seit 1993 
werden in dem privat geführten Unternehmen 
im Falkenhagener Gewerbegebiet hochwertige 
Bodenbeläge vom schneeweißen Hochglanzfuß-
boden bis zur rustikalen Dielenoptik veredelt. 
50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter produzie-
ren für Kunden in der ganzen Welt Laminat- und 
Vinylböden, die in Deutschland im Sortiment 
namhafter Baumarktketten zu finden sind.
In einer zweiten Anlage wird künftig mit „The 
floor“ zusätzlich ein neuentwickeltes Produkt 
auf SPC-Basis aus weichmacherfreiem Kunst-
stoff entstehen. Belastbar, feuchtigkeitsbe-
ständig und clic-leicht zu verlegen – eine echte 

Alternative zu Fliesen. „Wir nehmen damit klaren Kurs auf 
die Zukunft. Dafür wünschen wir uns Verstärkung für unser 
vorwiegend junges Team und suchen Menschen mit tech-
nischem Verständnis und Lust auf neue Herausforderungen“, 
so Geschäftsführer Thomas Grafenauer.
Bewerbungen werden ab sofort gerne entgegengenommen.

KONTAKT
FALQUON GmbH
Am Hünengrab 18
16928 Pritzwalk
033986 502110
info@falquon.de
www.falquon.de

BODENBELÄGE DER NEUESTEN GENERATION 

Elektroniker/in
Mechatroniker/in
Maschinen- und Anlagenfahrer/in
Industriekaufleute
... und Auszubildende

WIR SUCHEN:

Gerade fertig: Die neuen Silotürme. Design aus Falkenhagen.

Publireportage
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60 JAHRE MEB

 MEYENBURGER ELEKTROBAU GMBH
MEYENBURG

„Wir haben hier in der Prignitz eine hohe Lebens-
qualität zu bieten“, davon ist Geschäftsführer Gert 
Altenburg überzeugt. Damit auch der Job passt, bie-
tet das mittelständische Unternehmen Meyenbur-
ger Elektrobau GmbH (MEB) interessante Arbeits-
bereiche für Elektrofachleute, Quereinsteiger und 
Auszubildende. Die gute Qualität der Ausbildung 
wurde im vergangenen Jahr sogar mit dem Branden-
burgischen Ausbildungspreis prämiert.
Insgesamt 83 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
davon 17 Auszubildende, sind in dem Meyenburger 
Unternehmen beschäftigt, das in diesem Jahr sein 
60. Firmenjubiläum feierte. 
Spezialgebiet der MEB sind anspruchsvolle elektro-
technische und datentechnische Anlagen, etwa an 
den Flughäfen Rostock und Hamburg. Als Partner 
von großen Energieversorgern sind die Fachleu-
te des Unternehmens in ganz Brandenburg und 
Mecklenburg gefragt. Durch das eigene Planungs-
büro bleiben die Projekte von der Zeichnung bis zur 

Endkontrolle in einer Hand. Technische Systemplaner setzen 
die Ideen der Ingenieure mit Zeichenprogrammen für die 
Monteure in 2D und 3D um und erstellen die entsprechenden 
technischen Berechnungen. Der Prignitzer Fabian Rinke ist im 
3. Ausbildungsjahr zum Systemplaner. Für Mathe und Physik 
hat er sich schon immer interessiert. Er sagt: „Für mich ist 
diese Ausbildung eine echte Alternative zum Studium.“ 

KONTAKT
Meyenburger
Elektrobau GmbH
Freyensteiner Straße 39
16945 Meyenburg
033968 826-0
meb@mebgmbh.de
www.mebgmbh.de

MENSCHLICH. ENGAGIERT. BODENSTÄNDIG. 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG:

Elektroinstallateur/in und Elektriker/-in
Elektrohelfer/-in

WIR BILDEN AUS: 
Elektroniker/-in für Energie- und Gebäudetechnik
Systemplaner/-in für elektrotechnische Systeme
Kauffrau/-mann für Büromanagement

Große Elektroinstallationen, geplant und umgesetzt von MEB. Auszubildender Fabian Rinke im Planungsbüro.

Publireportage
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NACHHALTIGER BIODIESEL 

gbf german biofuels gmbh
FALKENHAGEN

30

WIR DENKEN
TÄGLICH AN 

MORGEN

Gbf german biofuels GmbH in Falkenhagen verarbeitet 
Raps aus regionaler Landwirtschaft und Altspeisefette 
zu hochwertigem Biodiesel. Die kleinen schwarzen 
Körner sind ein nachwachsender Rohstoff, der Umwelt 
und begrenzte Ressourcen unserer Erde schont, die 
Verarbeitung von Altspeisefett ist die effektivste Art der 
Abfallverwertung. Bei der gbf GmbH wird seit fast 
20 Jahren nachhaltiger Biokraftstoff hergestellt. Bengt 
Korupp ist Geschäftsführer des Unternehmens, dessen 
48 Mitarbeiter in einer Ölmühle und zwei Biodiesel-
werken an sieben Tagen rund um die Uhr Biodiesel 
produzieren.
Die Verladung erfolgt umweltschonend auf der
Schiene – am eigenen Bahnanschluss. „Das ist ein
echter Standortvorteil“, so der Geschäftsführer. Er
blickt mit Zuversicht in die Zukunft: „Durch die hohe
Qualität unseres Biodiesels und die Abfallverwertung 
sind wir ein zuverlässiger Partner der internationalen 
Mineralölindustrie. Das schafft gute Perspektiven und 
sichert unsere Arbeitsplätze.“

Einblick in die Umesterung.

Das gbf-Betriebsgelände in Falkenhagen. Verladung am eigenen Bahnanschluss.
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Anja Blumenthal
Chemielaborantin

Nach meiner Ausbildung wollte 
ich wieder in die Heimat. 2007 bot 
mir gbf die Chance, zurück in die 
Prignitz zu kommen. Bei uns im 
Labor dreht sich alles um Qualitäts-
sicherung. Beim Bestimmen von 
Wassergehalt und freien Fettsäuren 
sind Fingerfertigkeit und Genauig-
keit gefragt. 
Ich arbeite gerne im Team und 
freue mich daher auf Verstärkung. 

Tobias Wendt
Industriemechaniker

Schrauben war schon immer mein 
Ding. Schon in der Schulzeit stand 
mein Berufswunsch fest. Nach drei 
Jahren Ausbildung bin ich im Juni 
von gbf als Facharbeiter übernom-
men worden. Wir Industriemecha-
niker in der Instandhaltung prüfen 
und warten alle Anlagen und 
sorgen dafür, dass die Produktion 
reibungslos läuft. Hier gibt es keine 
Routine. Jeder Tag ist anders, das 
gefällt mir.

Antje Hoffmann
Maschinen- und 
Anlagenfahrerin

Eigentlich komme ich aus der 
Landwirtschaft. Vor zwei Mona-
ten habe ich als Maschinen- und 
Anlagenfahrerin bei gbf begonnen. 
Das Produktionsteam hat mich als 
erste Frau und Quereinsteigerin 
sehr gut aufgenommen. In der 
Einarbeitung lerne ich derzeit alle 
Arbeitsbereiche von der Steuerung 
am Bildschirm bis zur Funktion der 
Anlagen kennen. 

Bengt Korupp liegt die Zufriedenheit seiner Mitarbeiter am Herzen. Daher
bietet das Unternehmen spannende Arbeitsplätze mit Perspektive – vielleicht
ist auch Ihrer dabei? Die Kollegen und Kolleginnen bei gbf german biofuels in
Falkenhagen freuen sich auf Sie. Drei von Ihnen lernen Sie hier kennen.

In jedem Liter Diesel, der durch die 
Zapfsäulen der Tankstellen fließt, sind bis 
zu sieben Prozent Biodiesel enthalten. 
Biokraftstoff verursacht bis zu 80% weni-
ger Treibhausgase wie fossile Kraftstoffe. 
Daher sieht der Gesetzgeber vor, die 
Beimischungsrate in den nächsten Jahren 
schrittweise zu erhöhen.
Ein weiteres Plus für die Umwelt: Die gbf 
GmbH bezieht ihre Rohstoffe hauptsäch-
lich von lokalen Anbietern.

Wenn auch Sie Interesse an einem neuen Arbeitsplatz oder einer
Ausbildungsstelle bei gbf german biofuels haben, bewerben Sie sich bei uns. 

QUALITÄT GEHT NUR MIT 
MOTIVIERTEM TEAM

EIN PLUS FÜR 
DIE UMWELT

WIRTSCHAFT
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KONTAKT
gbf german biofuels GmbH
Am Hünengrab 9
16928 Pritzwalk
033986 5050
personal@gbfgmbh.de
www.gbfgmbh.de

Maschinen- und Anlagenfahrer/in
Chemielaboranten/in
Auszubildende

WIR SUCHEN:

Weitere Infos unter:
www.gbfgmbh.de
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STARK IN DER REGION

EMSLAND STÄRKE GMBH
KYRITZ

Als Familienunternehmen 1873 vom Kaufmann 
Carl Conrad gegründet, ist das Kyritzer Werk 
heute Teil der Emsland Group, eines weltweiten 
Unternehmens und Marktführer für Produkte 
im Bereich dehydrierter Kartoffel- und Stärke-
produkte. 
Pommes, Backwaren, Puddingpulver – nichts 
geht ohne Stärkekomponenten. Jedes Jahr 
werden im Kyritzer Werk rund 200.000 Tonnen 
Kartoffeln zu etwa 50.000 Tonnen Stärke verar-
beitet. In hochtechnisierten Anlagen entstehen 
hier verschiedenste Stärkemodifikate, die 
weltweit an Kunden der Lebensmittelindustrie 
geliefert werden. Weitere Bestandteile der Kar-
toffel bereichern als wertvolle Düngemittel den 
natürlichen Kreislauf der heimischen Landwirt-
schaft. 

WIR SIND DIE 
MIT DEN 

KARTOFFELN

Lager mit 4000 Stellplätzen.

Hochtechnisierte Produktionsanlagen.Elektroniker Florian Moritz.
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Andrea Bülow
Assistentin der Werksleitung

Seit November 2015 unterstützt 
die gebürtige Pritzwalkerin 
Andrea Bülow die Werksleitung 
der Kyritzer Emsland Stärke. 
Im Personalbereich steht sie 
als erste Ansprechpartnerin für 
Ausbildungsinteressierte zur 
Verfügung und vertritt das Unter-
nehmen auf den Berufsmessen 
der Region.  

KONTAKT:
Emsland Stärke GmbH
Pritzwalker Straße 10
16866 Kyritz
033971 68-0
abuelow@emsland-group.de
www.emsland-group.de

Seit über 140 Jahren gehört die Stärkefabrik zu Kyritz. 
Kaum jemand, der nicht Freunde oder Verwandte hat, 
die hier arbeiten – oft seit mehreren Generationen. „Das 
schafft Zusammenhalt und Vertrauen“, so Produkti-
onsleiter Peter Wöhlbrandt. Das Unternehmen ist ein 
bewährter Partner der regionalen Landwirtschaft und 
wichtiger Arbeitgeber in der Region. „Wir fühlen uns 
der Tradition und der Nachhaltigkeit gleichermaßen 
verpflichtet“, unterstreicht Werksleiter Martin Schmidt, 
„vom Feld bis zum Kunden umweltfreundlich, sozial und 
zugleich wirtschaftlich zu arbeiten – dieser Leitgedanke 
bestimmt täglich unser Handeln.“ 

Daher bietet das Kyritzer Werk der Emsland Stärke eine 
Vielzahl interessanter Arbeitsplätze für Fachkräfte und 
Quereinsteiger sowie spannende Ausbildungsmöglich-
keiten in Produktion, Lager und Labor. 
Mit im Team sind deutschlandweit 1200 Kolleginnen 
und Kollegen an sieben Produktionsstandorten und 
hundert Vertretungen der Emsland Group weltweit. 

Informationen zu allen Ausbildungsmöglichkeiten und 
aktuelle Stellenangebote finden Sie auch auf unserer 
Internetseite: www.emsland-group.de

ÜBER 140 JAHRE IN KYRITZ 

Automatisierungstechniker/in 
SPS Programmierer/in 
zur Festeinstellung

WIR SUCHEN:

Gilian Keller lernt im Labor.
Junges Team um Werksleiter Martin Schmidt (li): Mitarbeiter 
präsentieren das Unternehmen auf Berufsstartermessen. Industriemechaniker Dustin Gröning. 

WIRTSCHAFT

Für das nächste Ausbildungsjahr, Beginn 1. August 2019, 
stehen folgende Ausbildungsplätze zur Verfügung:

 Industriemechaniker/in
 Elektroniker/in
 Fachkraft für Lagerlogistik
 Mechatroniker/in
 Chemielaboranten/in

Wenn auch Sie Interesse an einem neuen Arbeitsplatz oder 
einer Ausbildungsstelle haben, bewerben Sie sich bei uns. 



Am Ufer sind Angelruten aufgestellt. An mehreren Stellen sitzen Angler auf 
Klappstühlen, manche alleine, andere zu zweit. Gut ausgerüstet mit Grill 
und Kühltasche sind sie auf einen schönen Tag in der Natur eingestellt. 
Stille liegt über dem Wasser. Nur ein Windhauch bewegt das Schilf. Ent-
spannung stellt sich ein. Dann das Kribbeln. Zuckt der Schwimmer? Sitzt 
einer am Haken? Für einen Moment ist es vorbei mit der Ruhe. Sobald ein 
Fisch angebissen hat, beginnen routinierte Handgriffe abzulaufen: Schnur 
holen, die Rute in genau der richtigen Weise bewegen, um den Fang auch 
ans Ufer zu bringen. Geschafft.
„Neben der Erholung in der Natur ist es dieser Adrenalinkick, der das Hob-
by Angeln so spannend macht“, erklärt Matthias Dunze. Er ist Vorsitzender 
des Pritzwalker Angelvereins „Leistener Lanke“, der in diesem Jahr sein 
55. Jubiläum feiert.
Wenn Matthias Dunze angeln geht, ist er gut ausgerüstet. Vielfältige Kö-
der, Ruten und Material aus Hightech-Material unterstützen die Angler von 
heute. Das war nicht immer so, erinnert sich Günther Lublow. Er ist Grün-
dungsmitglied, langjähriges Vorstandsmitglied und seit 70 Jahren Angler. 
Mit 15 Jahren hatte der heute 88jährige das erste Mal eine Angelrute in 
der Hand. „Damals, kurz nach dem Zweiten Weltkrieg, ging es vor allem 
ums Sattwerden“, erzählt der Pritzwalker. „Aber dieses wunderbare Ge-
fühl, das ich beim Fang meines ersten Fisches hatte, begleitet mich immer 
noch.“
270 Mitglieder hatte der Pritzwalker Angelverein „Frühauf“ seinerzeit. 
1963 gründete sich daraus – die DDR-Regierung hatte die Ausgruppierung 
angeordnet – der noch heute aktive Verein „Leistener Lanke“, der sich nach 
dem bevorzugten Angelrevier in Plau benannt hatte. Denn die Mitglieder 
des Angelvereins dürfen nicht nur in den von ihnen betreuten Gewässern 
angeln, sondern ihre Rute landesweit auswerfen. Mit einem Teil des Jah-

ANGELN LIEGT WIEDER 
VOLL IM TREND
 Der Pritzwalker Angelverein „Leistener Lanke“ 
 wird 55 Jahre alt. 

VEREIN

1

4

1) Gründungsmitglied Günther Lublow. 

2) Vereinsvorsitzender Matthias Dunze. 

3) Ein ordentlicher Fang. 

4) So sah die erste Satzung aus. 

5) Geselliges Vereinsangeln.
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An den Pritzwalker Angelteichen kommt 
jeder auf seine Kosten. Angler mit und 
ohne Schein können sich hier ihre Fische 
selber an Land ziehen – oder als frischen 
Fang erwerben. Direkt aus dem Wasser  
werden Forellen, Saibling, Karpfen oder 
Lachsforelle für die frische Mahlzeit zu-
hause gefischt. Mittwoch, Freitag und 
Samstag dampft der Räucherofen. Dann

kommt der aromatisch duftende Fisch 
frisch ab 9.30 Uhr aus dem Rauch direkt 
in die Einkaufstasche. 
Seit 11 Jahren betreiben die Brüder Ste-
fan und Michael Kuhns aus Pritzwalk die 
Angelteiche am Stadion. Nicht nur Angler 
oder Angelvereine stehen dort am Ufer, 
auch Schulklassen kommen zum prak-
tischen Biologieunterricht und Firmen-
belegschaften treffen sich zum gemein-
samen Angelspaß. 
Geräuchertes in größeren Mengen und 
Fischplatten auf Vorbestellung. 

Winteröffnungszeiten: Di – So 8 – 16 Uhr

resbeitrages wird jeder automatisch Mitglied im Kreisanglerverband 
(KAV) und ist damit berechtigt, in den Gewässern, die dem Landesang-
lerverband (LAV) angeschlossenen sind, zu angeln. Letzerer sorgt auch 
für den ausreichenden Fischbesatz in Flüssen, Seen und Teichen. Auch 
das war früher anders: Günther Lublow erinnert sich, wie Vereinsmit-
glieder einst selber Fische aus der Elbe fischten, um sie in die hiesigen 
Gewässer einzusetzen. Eines gilt jedoch gestern wie heute: Nach wie vor 
sind es die Mitglieder des Angelvereins, die sich um die Pflege der um-
liegenden Gewässer kümmern. Aber die Geselligkeit kommt dabei nicht 
zu kurz. Beim Vereinsangeln und Hegefischen gibt es natürlich Fisch satt 
– denn den essen die Angler am liebsten. 

CHRONIK
1923  Gründung Pritzwalker Angelverein „Frühauf“
1948  Neugründung mit 15 Mitgliedern
1957  270 Mitglieder
1953  Gründung Deutscher Anglerverband (DAV)
1963  Gründung des Pritzwalker Angelverein „Leistener Lanke“
2018  55jähriges Jubiläum, 87 Mitglieder

VERANSTALTUNG
Abangeln: 11. November 2018 an den Pritzwalker Forellenteichen 

Angelfreunde und die, die es werden wollen, sind jederzeit willkommen. 
Die Vereinsmitglieder treffen sich jeden 1. Dienstag im Monat in der 
Pritzwalker Gaststätte „Gemütliches Eck“.

FRISCHER FISCH
fangfrisch oder 
geräuchert

Angelteiche 
am Stadion

Kuhns & Kuhns
0152 03139306 & 0152 24174247

AngelteichePritzwalk

2 3

5

Gesunder Fisch 

für zu Hause

VEREIN



Wilmersdorf
Steckbrief

Ersterwähnung: 1351
Einwohner: 132
Verein: Verein Freiwillige Feuerwehr, Kultur- und Dorfleben
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Pritzwalks Ortsteile, Teil 13: Wilmersdorf

Wilmersdorf liegt an keiner großen 
Durchfahrtsstraße. Von Pritzwalk aus 
geht es nur über Sadenbeck oder Alt 
Krüssow in den kleinen Ort, der zu-
sammen mit Neu Krüssow und Kön-
kendorf eine Gemeinde bildet. Ent-
lang baumbestandener Alleen und 
kleiner Straßen sind es noch einmal 
fast 15 Minuten von Pritzwalk, bis 
man in das idyllische Dorf gelangt. 
Nach einer langgezogenen Kurve öff-
net sich der Blick auf einen Platz, an 
dem Kirche, Feuerwehr, Spielplatz 
und Dorfgemeinschaftshaus zu fin-
den sind. 
Falls Sie hier allerdings niemanden 
antreffen, wundern Sie sich nicht. 
Denn wahrscheinlich sind die Wil-
mersdorfer in ihrem Dorfgemein-
schaftshaus beisammen, beim 
monatlichen Seniorentreff oder 
dem wöchentlichen Skat- und 
Tischtennisabend. Oder sie sind im 
Feuerwehrgerätehaus, beim Dorf-
putz am Teich – möglicherweise 

auch alle zusammen auf einem Aus-
flug oder zum gemeinsamen Bowlen 
im Nachbarort. 
Nur 132 Menschen wohnen in dem 
Pritzwalker Ortsteil, aber die sind 
fast alle mit von der Partie, wenn es 
darum geht, dort etwas auf die Beine 
zu stellen. „Wilmersdorf lebt durch 
seine Einwohner“, so Irina Francke, 
die zusammen mit Ralf und Peter 
Vierke, Ralf Ebel und Ute Leschnik 
den Vorstand des Vereins „Freiwilli-
ge Feuerwehr, Kultur- und Dorfleben“ 
bildet, der die Wilmersdorfer Ge-
meinschaft trägt. Gemeinsam mit ih-
rem Ehemann Christian Francke und 
Ute Leschnik organisiert sie seit zwei 
Jahren monatlich Seniorentreffs, die 
mittlerweile zu den regelmäßigen 
Höhepunkten des Dorflebens gehö-
ren. Mit Kaffee und Kuchen, Karten-
spiel, Handarbeiten oder einem inte-
ressanten Vortrag. „Jeder trägt etwas 
bei, bringt Kuchen oder Schnittchen 
mit oder eine kleine Spende“, freut 

sie sich. Für die musikalische Beglei-
tung sorgt der Wilmersdorfer Musiker 
und Ortschronist Peter Jürgen Vierke 
auf dem Akkordeon, mit Dudelsack 
oder Saxophon. „Es spornt unheim-
lich an, wenn alle mitmachen“, be-
tont Irina Francke.  
„Wir sind einfach gerne in der Ge-
meinschaft und deshalb pflegen wir 
sie“, bingt es Vereinsvorsitzender 
Ralf Vierke auf den Punkt. Auch die 
Feuerwehr, mit aktuell 12 Aktiven 
unter Wehrführer Gerald Müller, ist 
Mitglied im Dorfverein. Der Vorstand 
trifft sich monatlich. Zu besprechen 
gibt es immer etwas. Gründe zu 
feiern auch. Jetzt steht das Danke-
schön-Fest für die Mitwirkenden des 
vergangenen Dorffestes auf dem Pro-
gramm und die Vorbereitung für die 
Adventszeit. Da geht es dann beim 
Plätzchenbacken vor allem um die 
Jüngsten des Dorfes. „Dorfhausmei-
ster“ Knebel hat sich dazu schon et-
was Besonderes ausgedacht.

Die Wilmersdorfer Fachwerkkirche ist ein kleines Schmuckstück. Doch das ge-
pflegte Äußere täuscht. Glocken und Orgel schweigen, lange schon finden hier 
keine regelmäßigen Gottesdienste mehr statt. Der Dorfverein würde sich wün-
schen, dass sie zu den Festlichkeiten im Dorf geöffnet ist – und vielleicht auch 
für Pilgernde, die auf dem Annenpfad durch den Ort kommen. Bemühungen, 
mit der Kirchengemeinde einen Weg dorthin zu finden, waren bisher erfolglos. 

Treffpunk Dorfplatz: Die Wilmersdorfer feiern gerne zusammen. 
Der „Annenpfad“ führt Pilgernde durch den Ort. 
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Er hat extra einen Buchbinderlehr-
gang gemacht, um die in dickem 
Leder gefasste Chronik von Wil-
mersdorf selber gestalten zu kön-
nen. Seite um Seite hat Peter Jürgen 
Vierke in den letzten Jahren getippt. 
Dokumente gesichtet und einge-
scannt. Das Material sammelte er 
40 Jahre lang: stöberte in Archiven, 
auf Dachböden und befragte ältere 
Einwohner des Dorfes – aus reinem 
Wissendurst und Forscherdrang. 
Von der Ersterwähnung im Jahre 
1351 berichtet die Chronik über alle 
Höhen und Tiefen des Ortes, so wie 
etwa vom großen Brand von 1811 
oder dem Loskauf der Wilmersdorfer 
Ländereien nach 1815 vom Kloster  
Heiligengrabe. Postkarten, Foto-
alben und persönliche Stücke von 
einstigen Wilmersdorfern komplet-
tieren die Sammlung. Nicht nur die 
Dorfhistorie, sondern ganze Fami-
liengeschichten sind so dokumen-
tiert. Bis heute hebt er außerdem 

alle Zeitungsartikel auf, die über 
den Ort erscheinen. Dabei ist Peter 
Jürgen Vierke kein geborener Wil-
mersdorfer, sondern kam erst 1956 
– „der Liebe wegen“, wie er sagt, in 
das Dorf. Bis zur politischen Wende 
arbeitete er dann als Buchhalter in 
der dortigen LPG, später bis zu sei-
ner Pensionierung 1997 als Prokurist 
bei der Volks- und Raiffeisenbank. 
Aber vor allem ist er mit ganzem Her-
zen Musiker. In seinem großen Haus 
am Dorfteich hat er immer ein Instru-
ment griffbereit – ob Harmonium, 
Akkordeon, Dudelsack, Klarinette 
oder sein Tenorsaxophon. Letzteres 
hatte er schon dabei, als er fast 30 
Jahre lang auf Dorffestlichkeiten in 
der ganzen Region aufspielte. Heu-
te bringt er damit musikalischen 
Schwung in die Wilmersdorfer Se-
niorennachmittage. Es darf getanzt 
werden!

Der Ortschronist
Seit fast 50 Jahren sammelt der Wilmersdorfer 
Peter Jürgen Vierke Historisches und Aktuelles zum Dorfgeschehen.

WILLKOMMEN
IN WILMERSDORF
Fröhliches Beisammensein 
im Dorfgemeinschafthaus. 
Ortschronist und Musiker 
Peter Jürgen Vierke (stehend) 
ist immer dabei. 

Alte Postkarten aus der Sammlung 
von Peter Jürgen Vierke
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NOVEMBER
11.11.2018 I Sonntag
Geliebter Mann, geliebte Frau – 
Berühmte Paare in ihren Briefen 
Lesung mit Majia Gille, Thomas Rudnick, 
Michael Hametner
Museumsfabrik Pritzwalk
11.00 Uhr 

„La Vigna“ Konzert
Schlossmuseum Wolfshagen
15.00 Uhr

13.11.2018 I Dienstag
Sabbatical – Reisebericht
Acht Monate in Australien, Neuseeland 
und Chile von Dirk Heidinger
Stadtbibliothek Pritzwalk
19.00 Uhr
Karten: 03395 302573

Fotoprojekt „Armut und Reichtum in 
unserer Heimat“
Insolvenzhilfe Prignitz e.V.
(Öffnungszeiten der Stadtbibliothek)

14.11.2018 I Mittwoch
Filmnachmittag mit Kaffee und Kuchen
Kulturhaus Pritzwalk
13.30 Uhr

15.11.2018 I Donnerstag
Lesung mit Walter Plathe
Schlossbibliothek Freyenstein
19.30 Uhr

16.11.2018 I Freitag 
„Novembermenü“
Villa Martino
19.00 Uhr
Anmeldung: 03395 700 230

25.11.2018 I Sonntag
Adventsausstellung
„Löwenzahn“ 
11.00–16.00 Uhr

28.11.2018 I Mittwoch
Weihnachtsfeier für Seniorinnen und 
Senioren der Stadt Pritzwalk
Kulturhaus Pritzwalk
14.00 Uhr

Überfordernde Situationen“ in der 
Erziehung - Elterschule
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
18.30 Uhr

29.11.2018 I Donnerstag
Weihnachtsfeier für Seniorinnen und 
Senioren der Orts- und Gemeindeteile 
der Stadt Pritzwalk
Kulturhaus Pritzwalk
14.00 Uhr

30.11.2018 I Freitag
Waffel-Quatsch-Nachmittag
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
15.00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Meyenburg
11.00 Uhr
 
Adventsmarkt im Burghof
Schlosspark Freyenstein
11.00 Uhr

Dinner & Dance
Kulturhaus Pritwalk
19.00 Uhr

Imkerstammtisch 
Waldhotel Forsthaus Hainholz
19.00 Uhr

17.11.2018 I Samstag
15. Meyenburger Schlossnacht
Schloss Meyenburg
20.00 Uhr

Travestieveranstaltung
Kulturhaus Pritzwalk
20.00 Uhr

18.11.2018 I Sonntag
Volkstrauertag
Museumsfabrik Pritzwalk
10.00 Uhr

Skat-Turnier in der Märchenstube
Groß Woltersdorf
14.00 Uhr

23.11.2018 I Freitag
Lesenacht
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
18.00 Uhr

„Novembermenü“
PannaCotta
19.00 Uhr
Anmeldung: 03395 4014160

6. Sternenzauber
Weihnachtsmarkt Griffenhagen
19.00 Uhr

24.11.2018 I Samstag
Adventsausstellung
„Blumen-Römer“ im Geschäft
09.00–17.00 Uhr

Adventsausstellung
„Löwenzahn“ 
09.00–18.00 Uhr 

Adventsausstellung „Grashalm“
09.00–17.00 Uhr

„Novembermenü“
PannaCotta
19.00 Uhr
Anmeldung: 03395 4014160

i VERANSTALTUNGEN
Auf den folgenden Seiten finden Sie ausgewählte Veranstaltungen der Region.

Unter www.pritzwalk-erleben.de 

können Sie Ihre Veranstaltungen 

für die nächste Ausgabe 

kostenlos melden.

*i
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DEZEMBER
01.12.2018 I Samstag
Weihnachtsmarkt der Jugendfeuerwehr
Wilhelmsplatz Meyenburg
12.00 Uhr 

Weihnachtsfeier
Wilmersdorf
14.00 Uhr  

Adventsbasar
Gemeindehaus Halenbeck
14.00 Uhr

Cocktailabend
Fossis Kneipe
20.00 Uhr 

02.12.2018 I Sonntag
Weihnachtsmarkt mit großem 
Trödelmarkt (Antiquitäten)
Schloss Wolfshagen
10.00 Uhr 
 
Weihnachtsmarkt im Waldlehrpark
Groß Woltersdorf 
11.00 Uhr

Advents- und Weihnachtsliedersingen
Ev. Kirche Meyenburg
15.00 Uhr

Oldtimer-Stammtisch
Sonntagscafé 
Jabel (Heiligengrabe)
18.30 Uhr

04.12.2018 I Dienstag
Filmabend
Klosterstift zum Heiligengrabe
19.00 Uhr 

06.12.2018 I Nikolaus
Weihnachtsmarkt in der Herbert-
Quandt-Grundschule Pritzwalk
16.00 – 18.00 Uhr 

Der Nikolaus kommt
Taufkapelle Ev. Nikolaikirche
17.00 Uhr 

07.12.2018 I Freitag 
Seemannsweihnacht
Shantychor „De Buhnekieker“
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
15.00 Uhr

08.12.2018 I Samstag
Weihnachtsmarkt
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
Hainholz
10.00 – 17.00 Uhr

Nikolausfahrten 
Lindenberg/Mesendorf 
10.00 Uhr
www.pollo.de

Weihnachtsmarkt
Kehrberg
13.00 Uhr

Seemannsweihnacht
Shantychor „De Buhnekieker“
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
15.00 Uhr

Musikalisch-literisches Konzert 
zum Advent
Heiliggrabkapelle, Kloster Stift zum 
Heiligengrabe
15.00 Uhr

Altstadt-Erlebnisführung
Wittenberge
15.00 Uhr 
Infos Seite 40

Adventskonzert mit dem Prignitzchor
Sudhaus der ehemaligen Brauerei
15.30 Uhr

Showturnen - Das Weihnachtsevent 2018
Jahnhalle, Pritzwalk
17.00 Uhr
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Tickets & Infos: 03391 355 53 00
www.kulturkirche-neuruppin.de

18.01. | Sky Du Mont & Christiane Schütze

02.02. | FRONTM3N feat. 
Peter Howarth (The Hollies), Mick Wilson (10CC) & Pete Lincoln (The Sweet)

15.02. | Götz Alsmann… in Rom

17.03. | Ute Lemper – Rendezvous with Marlene

09.03. | Ella Endlich - Endlich Ella Live!

31.03. | Vicky Leandros – Die großen Erfolge

04.04. | Johnny Cash Roadshow

14.12.2018 I Freitag
„Pritzwalk ist Museum“
Stadtführung durch Pritzwalk
Treffpunkt: Magazinpaltz 8
(Altes Heimatmuseum)
16.00 Uhr 

16.12.2018 I Sonntag
Klostermarkt
Kloster Stift zum Heiligengrabe
10.00 Uhr
Festliches Weihnachtskonzert
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
20.00 Uhr
siehe Seite 40 

19.12.2018 I Mittwoch
Lieder und Kantaten zur Weihnachtszeit
Heiliggrabkapelle, Heiligengrabe
15.00 Uhr

Gemeinsames Konzert der Kantoreien
Kath. St. Anna Kirche Pritzwalk
17.00 Uhr 

WinterFilmclub
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
19.30 Uhr 

21.12.2018 I Freitag
Waffel-Quatsch-Nachmittag
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
15.00 Uhr
www.ekidz-pritzwalk.de

22.12.2018 I Samstag 
Weihnachten in Familie
mit Frank Schöbel & Dominique Lacasa
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
16.00 Uhr 

23.12.2018 I Sonntag
Weihnachts-Marion-Etten-Theater 
Gaststätte Lamprecht Lindenberg
15.00 Uhr

24.12.2018 I Heiligabend
Getränke statt Geschenke
Fossis Kneipe
20.00 Uhr

25.12.2018 I 1. Weihnachtstag
Weihnachtstanz
Clubhaus der Vereine
Meyenburg
20.00 Uhr 

Weihnachtsparty
VK-Eventhalle Pritzwalk
21.00 Uhr

28.12.2018 I Freitag
Lets Rock! 
Fossis Kneipe
20.00 Uhr

Böse Weihnacht
Humorvoller Abend mit Rainer Sander
Hotel Falkenhagen
19.00 Uhr

09.12.2018 I Sonntag
Nikolausfahrten 
Lindenberg/Mesendorf 
10.00 Uhr
www.pollo.de

Adventsveranstaltung mit Kaffeetafel
Bölzker Kirche
14.00 Uhr

Adventskonzert
Pritzwalker Hof
15.30 Uhr

„Schwanensee“
Rumänisches Staatsballett „Fantasio“
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
17.00 Uhr
siehe Seite 40

10.12.2018 I Montag
Weihnachtsmarkt & Weihnachtssingen 
Gymnasium Pritzwalk
ab 17.00 Uhr

11.12.2018 I Dienstag
Weihnachtsmarkt & Weihnachtssingen 
Gymnasium Pritzwalk
ab 17.00 Uhr

12.12. – 16.12.2018
Pritzwalker Weihnachtsmarkt
Krippenausstellung in der 
Ev. Nikolaikirche Pritzwalk

13.12.2018 I Donnerstag 
Adventliche Lesung
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
17.00 Uhr 

The Glenn Miller Orchestra
„Jukebox Suturday Night“
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
20.00 Uhr
siehe Seite 40 
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29.12.2018 I Samstag
Christels 90. Geburtstag
(Das Prignitzer Dinner for one)
Kulturstall, Hasenwinkel 10
20.00 Uhr 
www.vogelfrei-theater.de

Konzert zum Jahreswechsel
Preußisches Kammerorchester
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
20.00 Uhr
siehe Seite 40

31.12.2018 I Silvester 
Silvesterparty
Clubhaus der Vereine
Meyenburg
20.00 Uhr

JANUAR
05.01.2019 I Samstag
Winterspaziergang mit Väterchen Frost
Wittenberge
17.00 Uhr 
Infos Seite 40

11.01.2019 I Freitag 
Feuerzangenbowle – heiterer 
musikalischer Abend
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
20.00 Uhr 

16.01.2019 I Mittwoch
Filmnachmittag mit Kaffee und Kuchen
Kulturhaus Pritzwalk
13.30 Uhr

18.01.2019 I Freitag 
Sky Du Mont & Christiane Schütze 
Kulturhaus Neuruppin
20.00 Uhr
siehe Seite 39

23.01.2019 I Mittwoch
WinterFilmclub
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
19.30 Uhr

26.01.2019 I Samstag
Spielenachmittag im 
Dorfgemeinschaftshaus
Groß Langerwisch
14.00 Uhr

29.01.2019 I Dienstag
Elternkreis für Eltern von Kindern
mit Behinderung
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
18.30 Uhr

23.02.2019 I Samstag
Spielenachmittag im 
Dorfgemeinschaftshaus
Groß Langerwisch 
14.00 Uhr 

26.02.2019 I Dienstag
Elternkreis für Eltern von Kindern
mit Behinderung
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
18.30 Uhr

MÄRZ 
09.03.2019 I Samstag 
Ella Endlich - Endlich Ella Live!
Kulturkirche Neuruppin
19.30 Uhr
siehe Seite 39 

17.03.2019 I Sonntag 
Ute Lemper – Rendezvous with Marlene
Kulturkirche Neuruppin
19.30 Uhr
siehe Seite 39

FEBRUAR 
01.02.2019 I Freitag 
New York Gospel Stars
Ev. Stadtkirche Wittenberge
20.00 Uhr 

02.02.2019 I Samstag 
FRONTM3N feat. 
Peter Howarth (The Hollies), Mick Wilson 
(10CC) & Pete Lincoln (The Sweet)
Kulturkirche Neuruppin
19.30 Uhr
siehe Seite 39 

06.02.2019 I Mittwoch
GenerationenCafe
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
19.30 Uhr 

08.02.2019 I Freitag 
Jazz im Keller
mit dem Trio „Alligators of Swing“
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
20.00 Uhr

15.02.2019 I Freitag 
Götz Alsmann… in Rom
Kulturkirche Neuruppin
19.30 Uhr
siehe Seite 39 

16.02.2019 I Samstag
Tag der offenen Tür des OSZ Prignitz 
 und 5. Prignitzer Karrieretag
in Wittenberge
Bad Wilsnacker Str. 48
10.00 – 13.00 Uhr 

20.02.2019 I Mittwoch
WinterFilmclub
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
19.30 Uhr

22.02.2019 I Freitag
Waffel-Quatsch-Nachmittag
Eltern-Kind-Zentrum des 
Ev. Pfarrsprengels Pritzwalk
15.00 Uhr

Impressum:
Herausgeber, Satz und Gestaltung: 
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03395 4012291, mail@susanneliedtke.de
Anzeigenkontakt: Kathrin Reiter 
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Anzeigenpreisliste: www.pritzwalk-erleben.de
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Susanne 
Liedtke ...
über ganz 
analoge 
Urlaubspläne

Bin dann mal offline
Schnelles Internet ist ein Muss, finde ich. Wenn es hakt oder die Verbin-
dung abreißt, bekomme ich schnell mal schlechte Laune. Jederzeit mit 
allem und allen verbunden sein, ist mir nicht nur beruflich, auch privat zur 
Selbstverständlichkeit geworden. Bei Facebook schnell mal schauen, was 
alte Freunde so machen, eben einen guten Artikel aus der Online-Zeitung 
posten oder ein gut gelungenes Foto auf Instagram teilen. Nicht nur am 
Schreibtisch, auch mobil ist das Internet und damit die ganze Welt inzwi-
schen immer dabei –  per Mail oder in den sozialen Netzwerken. 
Tolle Sache. 
Aber muss man auch im Urlaub jederzeit erreichbar sein? Einfach mal 
abschalten – ganz analog, so wie früher – das wäre doch schön, dachte 
ich vor der letzten Reise. Also gab es eine Nachricht an alle Kontakte: „Bin 
dann mal offline.“ Wir können das doch, verkündete ich: Landkarte statt 
Navi, die Fotos nur fürs Album und mal wieder richtig viele Postkarten 
schreiben.
Die Motive liebevoll ausgesucht, ein schöner Platz zum Schreiben im Café 
gefunden, lagen die Karten dann vor mir auf dem Tisch. Aber: Wer kennt 
denn noch alle Adressen aus dem Kopf? Zum Glück hatte ich ja die Liste 
dabei – gespeichert in meiner Internet-Cloud ...
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FAIRE PREISE BEI VOLLEM SERVICE

STROM + ERDGAS
PRITZWALK
& UMLAND

Arbeitspreis
ct/kWh
(netto)

23,46

Arbeitspreis
ct/kWh
(netto)

22,30

Arbeitspreis
ct/kWh
(netto)

5,00

Arbeitspreis
ct/kWh
(netto)

4,10

Arbeitspreis
ct/kWh
(netto)

23,46

Arbeitspreis
ct/kWh
(netto)

4,10

Konditionen für das Netz der E.DIS Netz GmbH 

Konditionen für das Netz der Stadtwerke Pritzwalk GmbH

Konditionen für das Netz der E.DIS Netz GmbH 

Konditionen für das Netz der Stadtwerke Pritzwalk GmbH

Konditionen für das Netz der WEMAG Netz GmbH Konditionen für das Netz der NBB mbH & Co. KG 

Preisstand: 01.01.2018

Preisstand: 01.01.2018

Preisstand: 01.01.2018

Preisstand: 01.01.2018

Preisstand: 01.01.2018 Preisstand: 01.01.2018

Arbeitspreis
ct/kWh
(brutto)

27,92

Arbeitspreis
ct/kWh
(brutto)

26,54

Arbeitspreis
ct/kWh
(brutto)

5,95

Arbeitspreis
ct/kWh
(brutto)

4,88

Arbeitspreis
ct/kWh
(brutto)

27,92

Arbeitspreis
ct/kWh
(brutto)

4,88

Grundpreis
Euro/Monat

(netto)

8,00

Grundpreis
Euro/Monat

(netto)

4,41

Grundpreis
Euro/Monat

(netto)

12,00

Grundpreis
Euro/Monat

(netto)

9,00

Grundpreis
Euro/Monat

(netto)

8,00

Grundpreis
Euro/Monat

(netto)

8,00

Grundpreis
Euro/Monat

(brutto)

9,52

Grundpreis
Euro/Monat

(brutto)

5,25

Grundpreis
Euro/Monat

(brutto)

14,28

Grundpreis
Euro/Monat

(brutto)

10,71

Grundpreis
Euro/Monat

(brutto)

9,52

Grundpreis
Euro/Monat

(brutto)

9,52

Strom
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Erdgas

Hier erhalten Sie Informationen zu den Konditionen in Ihrem Netzgebiet. 

Wechselhotline 0800 10 98 766

Bruttopreise (gerundet) inklusive Stromsteuer bzw. Energiesteuer, Netzentgelte, derzeit gültiger gesetzlicher Abgaben sowie Umsatzsteuer in Höhe von 19%.

Zertifizierter Ökostrom. Weiterführende Hinweise zur Stromkenn-
zeichnung gemäß §42 Energiewirtschaftsgesetz finden Sie auf unserer 
Internetseite unter www.sw-pritzwalk.de


